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Berufliche Weiterbildung im ländlichen Raum – 30 Jahre  
Dithmarscher Weiterbildungsverbund
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Kreis 
Dithmarschen

Wirtschaftsförderungs
-vertrag seit 1987

Kreis Steinburg
Wirtschaftsförderungs

-vertrag seit 2001

Stadt Brunsbüttel
Wirtschaftsförderungs

-vertrag seit 2016

Regionalstruktur in 
Dithmarschen.
• 134 000 Einwohner / ca. 5 000 

Unternehmen

• Arbeitslosenquote 5,3 % Stand 
31.10.18

• Teil der Metropolregion 
Hamburg

• Chemiestandort 
(Wirtschaftsraum Brunsbüttel)

• Bedeutender 
Windenergiestandort

• Günstige Seeverkehrslage an 
der Schnittstelle von Nord- und 
Ostsee

Quelle Grafik: https://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Dithmarschen
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Festschrift 2009 
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1989 initiiert durch die kommunale Wirtschaftsförderung Dithmarschen als 
Arbeitskreis berufliche Weiterbildung

1994 Übertragung auf weitere Regionen in Schleswig-Holstein

1998 – 2013 flächendeckende Struktur der Weiterbildungsverbünde Schleswig-
Holstein gefördert durch das Land und die Europäische Union (EFRE)

2014 - 2021 Aufbau des Kompetenzzentrums Fachkräftesicherung und 
Weiterbildung und der Netzwerke Fachkräfteberatung und Weiterbildungsberatung 
in Schleswig-Holstein gefördert durch das Land und Europäische Union (ESF)

30 Jahre Dithmarscher Weiterbildungsverbund
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WBV: Weiterbildungsverbünde gefördert durch das Land Schleswig-Holstein und die EU (EFRE) bis 2013
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Aufgaben des Dithmarscher Weiterbildungsverbundes bis 2013

Koordination eines bedarfsgerechten Weiterbildungsangebotes im 
ländlichen Raum

Kooperation z.B. durch gemeinsame Veranstaltungen

Beratung von 500 Bürgerinnen und Bürgern und von 40 
Unternehmen (KMU) im Jahr zu allen Fragen der Weiterbildung und 
Personalentwicklung

Information u.a. durch die Herausgabe eines halbjährlichen 
Gesamtverzeichnisses „Weiterbildung in Dithmarschen“

Qualitätssicherung durch einheitliche Qualitätskriterien 
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• Alle (ca. 15) Anbieter der beruflichen Weiterbildung im Landkreis
• Industrie- und Handelskammer
• Kreishandwerkerschaft
• Berufsbildungszentrum
• Agentur für Arbeit / Jobcenter
• Wirtschaftsförderung 
• Beratungsstelle Frau & Beruf

„alle Akteure des Arbeitsmarktes“

Verbundmoderation und Organisation durch 
Koordinator/in (1,0 Stelle) sowie Berater/in
(0,5 Stelle) gefördert vom Land Schleswig-Holstein
und der EU (EFRE)

Netzwerkpartner des Dithmarscher Weiterbildungsverbundes 
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Die Region ist abgegrenzt

Die Netzwerkpartner kommen aus der Region („kurze Dienstwege“)

Die Zahl der Akteure ist überschaubar (15 – 25)

Die Koordination und Moderation des Netzwerks und erfolgt professionell und 
kontinuierlich 

Der Arbeits- und Zeiteinsatz der Verbundpartner wird nicht überfordert
(4 – 6 Treffen pro Jahr)

Das Netzwerk generiert einen Mehrwert für die Partner

Die Zusammenarbeit erfolgt „auf Augenhöhe“

Erfolgsfaktoren des Dithmarscher Weiterbildungsverbundes 
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Wirtschaftsministerium (MWVATT) Land Schleswig Holstein

Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung und Weiterbildung 
Schleswig-Holstein

FKB:    Beratungsnetzwerk Fachkräftesicherung
WBB:  Beratungsnetzwerk  Weiterbildung
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Kostenfreie, unabhängige und anbieterneutrale Beratung für alle Bürgerinnen 
und Bürger:

zum Weiterbildungsangebot in Schleswig-Holstein

zur beruflichen Weiterentwicklung und zum beruflichen Aufstieg

zu Weiterbildungsförderprogrammen (Bildungsprämie/Weiterbildungsbonus /
Aufstiegs-BAföG)

zur Sicherung der Beschäftigungsfähigkeit

zur beruflichen Neu- oder Umorientierung

zur sprachlichen, kulturellen und gesundheitlichen Weiterbildung

zur Bildungsfreistellung                                                  

Aufgaben der Weiterbildungsberatung in Schleswig-Holstein
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Fünf Stellen mit acht Berater/innen, die an 15 Orten dezentral beraten

Förderung aus Landesmitteln (300.000 € p.a.) und Eigenmitteln der Träger 

ca. 5000 Beratungen p.a.

alle Beratungsstellen sind zugleich Beratungsstellen des Bundesprogrammes 
Bildungsprämie 

enge Zusammenarbeit mit der Datenbank Kursportal Schleswig-Holstein

enge Zusammenarbeit mit dem Beratungsnetzwerk Fachkräftesicherung und den 
Beratungsstellen Frau & Beruf

Eckpunkte der Weiterbildungsberatung in Schleswig-Holstein
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Beratung und Unterstützung der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) in 
den Themenfeldern:

Ausbildung und Nachwuchssicherung

Personalentwicklung – Weiterbildung, Qualifizierung, Karriereplanung

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Arbeitsorganisation und Personalführung

Unternehmensnachfolge

Aufgaben der Fachkräfteberatung in Schleswig-Holstein
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10 Stellen mit 15 Berater/innen, die landesweit vor Ort in den KMU beraten

Förderung durch das Land Schleswig-Holstein, die Europäische Union (ESF) und 
durch Eigenmittel der Projektträger (Kammern und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaften)

ca. 800 Beratungen p.a.

alle Beratungsstellen sind zugleich Beratungsstellen des Bundesprogrammes 
unternehmensWert:Mensch und unternehmensWert:Mensch plus

enge Zusammenarbeit mit der Datenbank Kursportal Schleswig-Holstein

enge Zusammenarbeit mit dem Beratungsnetzwerk Weiterbildung und den 
Beratungsstellen Frau & Beruf

Eckpunkte der Fachkräfteberatung in Schleswig-Holstein
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WBV: Idealtypische Weiterbildungsverbünde 2.0 gefördert durch EU/Bund/Land/Kommunen?

Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung und Weiterbildung 
Schleswig-Holstein
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Aufgaben eines Weiterbildungsverbundes 2.0 im ländlichen Raum

Angebotskoordination
Schnittstellenfunktion
Informationsfunktion

Weiterbildungsberatung 
von Bürgerinnen und 
Bürgern

Beratung von KMU zur 
Fachkräftesicherung 
und 
Personalentwicklung
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Beispiel Landkreis Dithmarschen

1,5 Stellen

Beratung von ca. 500 Bürgerinnen und Bürgern und 40 KMU p.a.

Koordination von ca. 15 Weiterbildungsanbietern

Schnittstelle zur örtlichen Agentur für Arbeit / den Jobcentern / den Kammern / den 
Berufs- und Hochschulen

Enge Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung und 
Weiterbildung Schleswig-Holstein 

Eckpunkte eines Weiterbildungsverbundes 2.0
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

André Mewes
Fachkräfte- und Weiterbildungsberater

Entwicklungsgesellschaft Brunsbüttel mbH
Elbehafen
25541 Brunsbüttel
mewes@egeb.de
Tel: 04852-838423

Weitere Infos unter www.kofw-sh.de

mailto:mewes@egeb.de
http://www.kofw-sh.de/
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